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Junioren gewinnen zwei Silbermedaillen
DÖTTINGEN (fh) – Die 25. Austragung 
der Aargauischen Schnellschachmeister-
schaft der Junioren fand am 21. April in 
Baden statt. Dieses Jahr reisten sieben Ju-
nioren und eine Juniorin des SK Döttin-
gen-Klingnau und Umgebung zum Tur-
nier an. Insgesamt standen am stark be-
setzten Turnier 66 Kinder und Jugendliche 
aus dem ganzen Kanton auf der Startliste. 
Das Turnier ist so aufgesetzt, dass alle Teil-
nehmenden sieben Runden Schnellschach 
mit einer Bedenkzeit von 15 Minuten pro 

Spieler zu absolvieren haben. Durch das 
Paarungssystem ist sichergestellt, dass 
die Spieler auf Gegner mit ähnlich vielen 
Punkten treffen. So teilt sich das Teilneh-
merfeld im Verlauf des Turniers auf. An 
den vorderen Brettern spielen die ambi-
tionierten und erfahrenen Junioren, wei-
ter hinten können auch Schach-Novizen 
erste Erfahrungen sammeln und dabei 
auch das eine oder andere Mal punkten. 
Der Austragungsort war wie in den letz-
ten Jahren das Alterszentrum Kehl in Ba-

den – ein Spiellokal mit guten Döttinger 
Erinnerungen. In den vergangenen Jah-
ren reisten die Döttinger fast immer mit 
dem einen oder anderen Pokal nach Hau-
se. Der letzte Döttinger Sieg gelang Vern 
Mallipudi vor drei Jahren, als er die Kate-
gorie U12 gewann und sich zum Aargauer 
Schnellschachmeister 2021 kürte.

Auch dieses Jahr spielten die Döttin-
ger sehr erfolgreich. Ein Sieg gelang zwar 
in keiner Kategorie, aber die Brüder Jo-
vin Mallipudi (Kategorie U12 mit fünf 

Punkten) und Vern Mallipudi (Kategorie 
U16 mit sechs Punkten) aus Kleindöttin-
gen gewannen in ihrer Kategorie jeweils 
die Silbermedaille. Die anderen Döttin-
ger erspielten sich respektable Positio-
nen im Mittelfeld und konnten zwischen 
zweieinhalb und vier Punkten aus den 
sieben Runden sammeln. Die ersten Plät-
ze gingen dieses Jahr an Iskander Bas-
hirov (SK Aarau) in der Kategorie U16 
und Prathyush Sunilkumar (SG Baden) 
in der Kategorie U12. 

Podest U16: Vern Mallipudi, Iskander Bashirov und Pranav Koya. Podest U12: Jovin Mallipudi, Prathyush Sunilkumar und Jonas Posch. 

Zurzibieter Sport-
funktionärin geehrt
LENGNAU – Die 109. Delegierten-
versammlung des Breitensportver-
bandes Sport Union Schweiz (SUS) 
vom 20. April in Trimbach war von 
Dank, Stolz und Vorfreude geprägt. 
140 Delegierte und Gäste dankten 
für ehrenamtliche Leistungen, ap-
plaudierten erfolgreichen Sport-
vorbildern und freuen sich auf das 
22. Schweizer Sportfest vom 14. bis 
16. Juni im freiburgischen Wünnewil. 
Vera Barritt (Lengnau), seit 10 Jah-
ren Regionalpräsidentin Nordwest-
schweiz, wurde während dieser Ver-
anstaltung mit der Goldnadel der 
Sport Union Schweiz ausgezeichnet. 
Der vor zehn Jahren aus der Fusion 
von Aargau, Basel, Solothurn und 
Zürich hervorgegangene Regional-
verband bot dem Dachverband einen 
festlichen Rahmen für die Tagung.

Festungsschiessen
FULL – Die Schützengesellschaften von 
Full und Klingnau laden die Schiesssport-
freunde zum elften Festungsschies sen 
auf den Schiessstand im Fullerfeld ein. 
Geschossen wird am Freitag, 26. April, 
16.30 bis 20 Uhr, am Samstag, 27. April, 
von 8.30 bis 12 Uhr, am Sonntag, 28. Ap-
ril, von 8.30 bis 12 Uhr, sowie am Sams-
tag, 4. Mai, von 8.30 bis 12 und von 13.30 
bis 17 Uhr. Angeboten wird der Vereins-
wettkampf auf die Scheibe A10 mit zwei 
Probeschüssen, vier Einzelschüssen und 
zweimal drei Schüssen Serie. Beim Aus-
zahlungsstich auf die Scheibe A100 kann 
direkt Bargeld gewonnen werden. Der 
Mouchen-Joker garantiert beim Errei-
chen von Höchstresultaten beim Vereins-
stich ebenfalls Bargeldauszahlungen.

Um den Schiesssport bei jungen 
Schützen und die Zusammenarbeit mit 
der älteren Garde zu fördern, wird im 
Weiteren der Gruppenwettkampf «Jung 
und Alt» angeboten. Die teilnehmenden 
Gruppen bestehen aus fünf Schützen ei-
ner Sektion, von denen drei nicht älter 
und zwei älter als 25-jährig sein müs-
sen. Die best rangierten Gruppen erhal-
ten eine Bar auszahlung. Der Schiessver-
ein Full-Reuenthal, die Schützengesell-
schaft Klingnau und die Schiesssektion 
der Pontoniere Klingnau freuen sich auf 
eine rege Beteiligung.

Eiken-Sieger Lehmann 
verstorben
EIKEN/LANGENTHAL (wi) – Hiobsbot-
schaft für die Läufer-Szene: Nach einem 
Herzinfarkt ist am Samstag der Berner 
Adrian Lehmann (Langenthal) verstor-
ben. Der Marathonmeister von 2023 hatte 
am Ostersamstag in Eiken das Hauptren-
nen des Osterlaufes gewonnen. Um die 
Limite für die Olympischen Spiele in Pa-
ris zu schaffen, wollte der Berner nicht 
nur an dem gestern Sonntag in Zürich 
stattgefundenen Marathon teilnehmen, 
sondern hatte am Ostersamstag auch am 
diesjährigen Osterlauf von Eiken teilge-
nommen. In Eiken gewann Lehmann mit 
einem Vorsprung von 17 Sekunden vor 
den beiden Deutschen Philipp Stuckhardt 
und Lukas Borghardt. Für den 34-jähri-
gen Berner sollte der Sieg in Eiken der 
letzte gewesen sein: Bei den Vorberei-
tungen für den Zürich-Marathon erlitt 
Lehmann am letzten Mittwoch im Enga-
din einen schweren Herzinfarkt. Davon 
erholte sich der Sieger von Eiken leider 
nicht mehr. Wie seine Familie und Swiss 
Athletics mitteilen, ist Lehmann an den 
Folgen des Herzinfarktes am Samstag 
verstorben. Diese Nachricht löst nicht 
nur in der Laufszene, sondern auch bei 
den Organisatoren des Osterlaufes von 
Eiken Betroffenheit aus. 

Cycling-Veteranen kegeln um die Wette
GANSINGEN (bri) – In zwei Tranchen 
fanden sich insgesamt 19 Veteranen von 
Swiss Cycling aus den Bezirken Laufen-
burg und Rheinfelden zur schweizeri-
schen Veteranenkegelmeisterschaft im 
Restaurant Landhus Gansingen ein.

Viele kegeln sonst das ganze Jahr 
nie, umso schöner, dass sich so viele 
zur Meisterschaft eingefunden haben. 

Es galt, mit 18 Schuss möglichst vie-
le Kegel zu Fall zu bringen, wobei die 
zweiten neun Schuss doppelt gezählt 
wurden, sofern der vorderste Kegel ge-
troffen wurde. In jeder Serie wurde der 
schwächste Wurf gestrichen. Der Ob-
mann gab seinen «Schützlingen» Anlei-
tung, siehe Bild. Es ergab sich folgende 
Rangierung:

Herren: 
1. Philipp Rheinegger, 2. Viktor Erdin, 3. Erich Weiss.

Damen: 
1. Theres Erdin, 2. Brigitte Müller, 3. Alice Arnold.

Das Rangverlesen aller Teilnehmer findet 
an der Sternfahrt am Samstag, 8. Juni, statt. 
Anmeldung bis 10. Mai an Markus Lüthi. 

Sport aktuell

Wägeli und Meier 
laufen zu Gold
LEICHTATHLETIK – Der Thurgauer Pa-
trik Wägeli und die Zürcherin Andrea 
Meier gewannen im Rahmen des Zürich-
Marathons die Schweizer Meistertitel. 
Bei garstigen Verhältnissen wurden sie 
in 2:14:22 und 2:41:34 Stunden gestoppt.

Als Sieger des Laufs liess sich Mark 
Kiptoo feiern (2:12:31). Der Vorjahres-
sieger aus Kenia stellte sich für die zwei-
te Garde der Schweizer Marathonläufer 
als Tempomacher zur Verfügung. Wäge-
li und seine Kollegen wollten möglichst 
viele Punkte in der Weltrangliste holen 
– dieses Ranking spielt für die Selekti-
on bei den Grossanlässen eine wichtige 
Rolle. Ab Kilometer 30 verlor aber ei-
ner nach dem anderen den Kontakt zum 
Kenianer. Als erste Frau kam die Russin 
Dina Alexandrowa nach 2:29:00 Stunden 
ins Ziel.

Duplantis startet 
mit Weltrekord
LEICHTATHLETIK – Armand Duplantis 
lanciert die Olympiasaison der Leicht-
athleten mit einem Weltrekord. Der erst 
24-jährige schwedische Stabhochsprung-
Dominator Duplantis übersprang im ers-
ten Anlauf 6,24 m und verbesserte damit 
die eigene Bestmarke um einen Zenti-
meter, die er im September 2023 in Eu-
gene im US-Bundesstaat Oregon aufge-
stellt hatte. Mujinga Kambundji lief die 
200 m in 23,39 s, ihre zehn Jahre jünge-
re Schwester die 100 m Hürden in 12,70. Nora Meister sichert 

sich Silber zum Auftakt
BEHINDERTENSPORT – Nora Meister 
holt sich zum Auftakt der Para-Schwimm-
Europameisterschaften in Madeira eine 
Medaille. Über 100 m Rücken schwimmt 
die Aargauerin auf Platz 2.

Bei ihrem ersten Auftritt über 100 m 
Rücken sicherte sich Meister einen glän-
zenden 2. Platz mit einer Zeit von 1:26.29. 
Damit blieb die Paralympics-Bronzeme-
daillengewinnerin von Tokio 2,61 Sekun-
den hinter der deutschen Europameiste-
rin Verena Schott.

Von Anfang an präsentierte sich Meis-
ter souverän im Wasser. Sie startete stark 
ins Rennen und schwamm stets an der 
Spitze des Feldes. «Es ist ein tolles Ren-
nen gewesen, das erste dieser Europa-
meisterschaften und sicherlich ein guter 
Einstieg», sagte die Aargauerin.

Mit diesem Auftakt setzte Nora Meis-
ter ein starkes Zeichen für ihre Teilnah-
me an den weiteren Wettkämpfen. Ihr 
nächstes Rennen wird sie heute Mon-
tagabend über 100 m Crawl schwimmen. 
Teamkollege Leo McCrea startet morgen 
Dienstag zur EM.

Xherdan Shaqiri 
verletzt ausgewechselt
FUSSBALL – Xherdan Shaqiri hat sich 
in der Major League Soccer bei der 
0:4-Heimniederlage von Chicago Fire 
gegen Real Salt Lake verletzt. Nach ei-
nem Zusammenprall mit dem Griechen 
Alexandros Katranis musste Xherdan 
Shaqiri das Spielfeld noch vor Ablauf ei-
ner halben Stunde verlassen, als Chicago 
mit 0:1 zurücklag. Die Art der Verletzung 
ist noch nicht bekannt, aber knapp zwei 
Monate vor der Europameisterschaft ist 
die Sorge gross. Der Basler, der seit 2014 
immer bei WM- oder EM-Endrunden ge-
glänzt hat, könnte in Deutschland ohne 
Kondition auflaufen.

Während sich die Wolken über Xher-
dan Shaqiri und Chicago zusammen-
ziehen, ist das Leben für Lionel Messi 
noch immer schön. Der Argentinier er-
zielte beim 3:1-Heimsieg der Franchise 
aus Florida gegen Nashville zwei Treffer. 
Dank dieses Sieges teilt sich Inter die Ta-
bellenführung in der Eastern Conference 
mit New York Red Bull. Chicago liegt 
mit sechs Punkten Rückstand unter dem 
Trennstrich auf dem 11. Platz.

Vitesse Arnhem steigt ab
FUSSBALL – Vitesse Arnhem steigt nach 
35 Jahren aus der Eredivisie ab. Der Ta-
bellenletzte wurde vom niederländischen 
Fussballverband wegen Verstössen ge-
gen die Lizenzbestimmungen mit einem 
Abzug von 18 Punkten sanktioniert und 
kann den Ligaerhalt damit nicht mehr 
bewerkstelligen. Der Klub, der in der 
Saison 2021/22 noch in der Conference 
League spielte und 2017 den niederlän-
dischen Cup gewann, teilte mit, man ak-
zeptiere den Entscheid und konzentrie-
re sich auf den Erhalt der Lizenz in der 
zweiten Divison.

Zeqiri schiesst Genk zum 
Sieg gegen den Leader
FUSSBALL – Andi Zeqiri schiesst Genk 
in der belgischen Liga zum Sieg. Der 
Schweizer Nationalspieler traf in der 
91. Minute, eine gute Viertelstunde nach 
seiner Einwechslung, mit einem Penalty 
zum 2:1-Heimerfolg gegen den Leader 
Anderlecht. Es war der sechste Saison-
treffer von Zeqiri.

Daniela Ryf 
will über die Bücher
TRIATHLON – Das Schweizer Lang-
distanz-Triathlon-Ass Daniela Ryf 
will nach dem Ironman Südafrika 
über die Bücher gehen. Ryf erleb-
te in Nelson Mandela Bay ein «Alp-
traum-Rennen». Sie kam weder im 
Schwimmen, noch auf der Velostre-
cke (auf der sie auch noch die Ver-
pflegung verlor) oder im abschlies-
senden Marathon in die Gänge. Am 
Ende resultierte der 8. Platz.

Probleme in der Wade und Hüf-
te plagten Ryf die letzten zwei Mo-
nate. Immerhin schaffte Daniela Ryf 
als ehemalige Weltmeisterin mit der 
Beendigung des Rennens die Qua-
lifikation für die WM in Nizza. Ryf: 
«Ein Start an der WM kommt für 
mich aber nur in Frage, wenn ich fit 
und gesund bin und auch um den Sieg 
mitreden kann.»


